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Wenn Sie ein Hund wären, wären Sie eher Typ 
Golden Retriever (niedlich, schmusig, angepasst, 
gut aussehend)? Oder Typ Dackel (rebellisch, 
eigensinnig, klug, mit Ecken und Kanten)? 
Jedenfalls habe ich gerade das Gefühl, überall 
Dackel zu sehen. Das FAZ-Magazin kührte ihn 
sogar zum „Hund unserer Zeit“. Weil er so herrlich 
unangepasst und auch ein bisschen tiefgründig ist. 
Er macht das, worauf er Bock hat. Wer ihm blöd 
kommt, wird angebellt. Und damit ist er irgendwie 
zum heimlichen Helden geworden. Was hat das 
jetzt mit Mode zu tun? Einige internationale 
Fashion-Magazine zeigten Dackel (ja, echte Hunde!) 
auf ihren Titelblättern, somit ist der Verbeiner auch 
irgendwie ein gefragtes Model geworden. Und im 
übertragenen Sinn gibt’s auch immer mehr junge, 
wilde Dackel unter den Designern. Die coolsten 
stellen wir Ihnen in unserem großen Newcomer- 
Guide (ab Seite 44) vor. Das Mailänder Designer- 
Duo Sunnei zum Beispiel kombiniert Farben ganz 
ungewöhnlich und stellt damit gängige Moderegeln 
auf den Kopf. Und das Label Paciotti unterscheidet 
gar nicht mehr zwischen Männer- und Frauenmo-
dellen, eine Kategorisierung, die eh überholt ist, wie 
ich !nde. Noch jemand, der eher smarter Dackel ist 
als tapsiger Hütehund: unser Cover-Model! Die 
deutsche Schauspielerin Emila Schüle sieht mit 
ihren raspelkurzen Haaren (Buzz Cut!) umwerfend 
aus, sie ist blitzgescheit und einfach nur lässig, wie 
man auch in unserem Exklusiv-Interview lesen 
kann (ab Seite 36).  

Viel Spaß dabei, bleiben Sie gesund – und 
klären Sie mal die innere Hundefrage, Ihre
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Welche Jungdesigner in 
diesem Jahr vor Ihrem 
Durchbruch stehen?  
Ab S. 44 geben wir heiße 
Prognosen ab

Miriam Amro (Style & Content Director)
miriam.amro@grazia-magazin.de

Hier entsteht gerade ein 
GRAZIA-Cover! Die ganze 
Modestrecke mit Schauspiele-
rin Emilia Schüle ab S. 36

Warum Alkohol in Corona- 
Zeiten besonders problema-
tisch ist? Redakteurin Selina 
Jüngling verrät’s ab S. 22

Unsere Kollegin Miriam hat 
das Dackel-Fieber gepackt 
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